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Medienmitteilung 
 

 

Eine üppige künstlerische Konstellation rund um 
die Musik  
 
Das um seine ikonischen Musikbühnen kreisende Paléo Festival Nyon bietet vom 23. bis 
28. Juli auch ein multidisziplinäres und für alle zugängliches künstlerisches Programm. Die 
den Zirkus- und Strassenkünsten gewidmete Ruche wirft dieses Jahr einen schelmischen 
Blick in den Rückspiegel, um die Weitergabe von einer Generation zur nächsten zu 
thematisieren. Das Village du Monde lädt dazu ein, die Musik aus dem Balkan sowie 
zahlreiche Animationen und kulinarische Spezialitäten zu entdecken. Im Sektor HES-SO 
empfängt eine üppige künstlerische Konstellation, zu der sich im Zentrum des Projekts 
Paradox die Bühne Face Nord gesellt, eine Reihe von musikalischen Projekten von 
Studentinnen und Studenten, Stände und zahlreiche Aktivitäten rund um das Thema 
Paradox. 
 
Weitergabe zwischen den Generationen in La Ruche 

Anlässlich ihrer 15. Ausgabe feiert La Ruche das Thema der Weitergabe. Während des 
ganzen Festivals bringen rund zehn Zirkus- und Strassenkunst-Truppen diesen den Festival-
Besucher*innen so lieb gewordenen geheimen Garten zum Summen und Schwirren. In einer 
berührenden Hommage an die Generationen, die diesen ungewöhnlichen Ort im Laufe der 
Jahre bevölkert haben, ist dieser Geburtstag die perfekte Gelegenheit, einen Blick in den 
Rückspiegel zu werfen, um die Zukunft besser in Angriff zu nehmen.  

Das vollständige Programm.  
 
Das Village du Monde nimmt Kurs auf den Balkan 

Diese 20. Ausgabe nimmt Kurs auf den Balkan, diese brodelnde multikulturelle Region 
Europas, anhand eines reichhaltigen Programms: rund 20 Konzerte, Darbietungen in kleinem 
Rahmen und Rundgänge sowie eine Auswahl an Imbissständen. Die szenische Gestaltung 
räumt dem Symbol der Brücke, diesem für die Region charakteristische Bauwerk, einen 
besonderen Platz ein anhand eines beeindruckenden Konstrukts mit einer Bühne und einer 
Bar. Im Rahmen seiner karitativen Partnerschaften schliesst sich Paléo dieses Jahr mit der 
bosnischen Institution Mostar Rock School zusammen, die mit der aus Studierenden 
bestehenden Gruppe Liron auf der Scène du Pont auftritt.  

Das vollständige Programm  

 
Die auf den Namen Face Nord getaufte Bühne der HES-SO  

Dieses Jahr wird zu einer Gipfelstürmerei mit der HES-SO! Die im Norden des Geländes in 
eine schwindelerregende Berg-Szenerie eingebettete Bühne Face Nord (zuvor Bühne HES-
SO) lädt eine Reihe von jungen Gruppen aus Musik-Fachhochschulen zum Abheben ein. 

https://yeah.paleo.ch/fr/ruche-le-projet
https://yeah.paleo.ch/fr/vdm-le-projet
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Dieses ins Projekt Paradox integrierte Programm besteht aus Konzerten, Ständen und 
spielerischen Animationen, die gross und klein zum Hinterfragen ihrer Gewissheiten 
auffordern anhand von Aktivitäten, die das kritische Denken anregen.  

Das vollständige Programm 

 

 
      Paléo Festival Nyon 

 
• Programm von La Ruche 

• Programm des Village du Monde 
• Programm von Face Nord 

• Akkreditierungen (Gesuchs-Frist: 1. Juli) 

https://yeah.paleo.ch/fr/HES-SO-le-projet
https://yeah.paleo.ch/fr/ruche-le-projet
https://yeah.paleo.ch/fr/vdm-le-projet
https://yeah.paleo.ch/fr/HES-SO-le-projet
https://yeah.paleo.ch/fr/presse/accreditation
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